
Informationsveranstaltung 

1. Mai 2025

Gesamtrevision der Ortsplanung



1) Begrüssung
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1) Ablauf Informationsveranstaltung

1) Begrüssung durch Gemeindepräsidentin

2) Vorstellung Planungsteam

3) Inhalte der Ortsplanungsrevision (OPR)

a. Ausgangslage: Instrumente der Ortsplanung und Ziele OPR

b. Rahmenbedingungen

c. Räumliches Entwicklungskonzept 2035 (REK)

d. Umsetzung in der Ortsplanung 

4) Prozess der Ortsplanungsrevision 

a. Partizipation und Mitwirkung, Anlässe

b. Organisation und Ablauf 

5) Abschluss: Fragen und Verabschiedung
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2) Vorstellung Planungsteam: Personen

Bernhard Leder 

BHP Raumplan

Projektleiter

Raumplaner FSU
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Ladina Schaller

BHP Raumplan

Projektleiterin Stv.

Raumplanerin FSU

Sabina Ruff

planval ag

Expertin Partizipation
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2) Vorstellung Planungsteam: Büros

Á Unabhängiges Raumplanungsbüro mit Sitz in Bern

Á 5 Partner, rund 20 Mitarbeitende

Á Hintergründe: Raumplanung, Geografie, Architektur, 

Agronomie, Geomatik, Politologie und Recht

Á Kompetenzen: Gebietsentwicklung und QS-Verfahren, 

Gemeinde-/Stadtentwicklung; Regionalentwicklung; 

Beratung für Bund und Kantone, Prozessberatung

Á Räumlicher Schwerpunkt Kanton Bern; Spezial-

mandate und Expertenaufträge in ganzer Schweiz

Tochterunternehmen Archam et Partenaires 

SA, Fribourg
Á 7 Mitarbeitende

Á Räumliche Schwerpunkte:

Kantone Freiburg und Neuenburg
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Á 16 Mitarbeitende

Á Standorte in Bern, Brig und Zürich

Á Büro zur Entwicklung von Strategien und Umsetzung 

zu Projekten im Bereich Nachhaltige Entwicklung

Á Kompetenzen: Gemeinde- und Regionalentwicklung, 

Wissensmanagement und Communities, Policy 

Design, Zukunftsfähige Wirtschaft
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3) Inhalte der Ortsplanungsrevision
a) Ausgangslage: Instrumentarium und Ziele

b) Rahmenbedingungen 

c) Räumliches Entwicklungskonzept 2035

d) Umsetzung in der Ortsplanung



3a) OPR: Ausgangslage

Á Die Ortsplanung bestimmt unser 
Leben mit.

Á Sie definiert, wo wir arbeiten, wohnen, 

einkaufen und unseren 
Freizeitaktivitäten nachgehen.

Á Technisch legt sie fest, wo und was, 
wie hoch gebaut wird und wo nicht.

Á Eine Überarbeitung der Ortsplanung 

erfolgt etwa alle 10 ð 15 Jahre.

Á Verantwortlich für die Ortsplanung ist 

die Gemeinde.

7Gemeinde Laupen  |  Informationsveranstaltung 1. Mai 2025



3a) OPR: Bestehende Instrumente

Á Die Gemeinde entwirft Zonenpläne, das 
Baureglement sowie Überbauungs-
ordnungen.

Á Die Ortsplanung ist für alle und jeden 
verbindlich (grundeigentümerverbindlich).

Á Die Ortsplanung ist abgestimmt auf die 
Bedürfnisse von Bevölkerung, Umwelt und 
Wirtschaft.

Á Die Gemeinde berücksichtigt die 
übergeordneten Vorgaben, sprich: die 
Gesetze und Pläne von Bund und Kanton.
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Zonenplan 2

Zonenplan 

Natur-

gefahren

Zonenplan 

Gewässer-

raum

Zonenplan 1

Baureglement
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3a) OPR: Zonenplan 1 und Baureglement
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Ausschnitt Zonenplan 1 und Legende Auszug Baureglement



3a) OPR: Zonenpläne 2 bis 4
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Schutzzonenplan Zonenplan Naturgefahren Zonenplan Gewässerraum



3b) Rahmenbedingungen: Kontext
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Nutzungsplanung

Räumliches 

Entwicklungskonzept

Baugesetz

REK Laupen 2035

NUTZUNGSPLANUNG

Dialog

Raumplan-

ungs- und 

Baugesetz

Kantonaler 

Richtplan

RGSK Bern-

Mittelland 

2021
Baukultur

Nachhaltige 

Entwicklung

Natur, Land-

schaft, Umwelt



Kantonaler Richtplan

Á Zentrales Planungsinstrument
des Kantons Bern

Á Zentrum 4. Stufe
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3b) Übergeordnete Rahmenbedingungen

RGSK Bern-Mittelland

Á Entwicklungsachse überregional, 
Regionalzentrum

Á Verkehrsdrehscheibe

Á Wichtige Veloverbindungen

Á Landschaftsschongebiete

Baugesetz (BauG)

Á ÖV-Erschliessungsgüte

Á Fruchtfolgeflächen
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3b) Siedlungsentwicklung nach innen
Richtplan Kanton Bern

Á Innenentwicklung kommt vor Aussenentwicklung

ÁMassvolle Entwicklung unter Wahrung hoher 

Siedlungsqualität

Á Richtwert Entwicklung: ca. 8 %

Ą «fokussiert verdichten an gut erschlossenen Lagen»

RGSK Bern-Mittelland 2025

Á Regionalzentren erfüllen überkommunale Funktionen

Á Stärkung durch städtebauliche Aufwertung und 

Innenentwicklung

Á Administrative, wirtschaftliche und kulturelle 

Stützpunktgemeinden
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Raumkonzept

kant. Richtplan



3b) Regionales Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzept
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3b) Rahmenbedingungen: Weitere Themen

Baukultur und Ortsbild

Á ISOS: Schützenswertes Ortsbild 
von nationaler Bedeutung 
(Kleinstadt)

Á Inventarobjekte (Bauinventar)

Umwelt und Natur

Á Naherholung

Á Natur

Á Landwirtschaft
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«Im REK Laupen 2035 ist aus Sicht der 
Gemeinde die gewünschte räumliche 
Entwicklung der nächsten Jahre 

dargestellt und beschrieben. Abgebildet 
ist der angestrebte Zustand im Jahr 

2035.»

Wesentliche Ziele des REKs:

Á Qualitäten von Laupen erhalten

Á Innenentwicklung fördern

Á Entwicklung gemeinsam und aktiv 
steuern

3c) Räumliches Entwicklungskonzept 2035
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3c) REK Laupen 2035: Prozess
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2023



3c) REK Laupen 2035: Karte
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3c) REK Laupen 2035
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